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Seit einigen Jahren ist die ge-
sellschaftliche Bedeutung von 
Demenz in den Medien prä-
sent, Leistungen für Demenz-
kranke wurden in der Pflege-
versicherung verankert und 
das Hilfesystem fand einen 
immensen Ausbau. Dennoch 
fühlen sich viele Betroffene 
und ihre Angehörigen über-
fordert und in ihrer Lage al-
leingelassen.

Dieses Heft fragt nach den 
Bedürfnissen und Bedarfen 
der Betroffenen und nach Lö-
sungen auf der Ebene des 

Rechts, der Pflege und im Sozialraum.  Neue Forschungsergebnisse 
und innovative Projekte aus der Praxis zeigen dafür wertvolle, zu-
weilen überraschende Ansätze.

Die Publikation hat einen Umfang von 96 Seiten und kostet  
14,50 Euro, für Mitglieder des Deutschen Vereins 10,70 Euro. 
ISBN: 978-3-7841-2739-2

Was brauchen  
Menschen mit Demenz?

Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V.
Michaelkirchstr. 17/18, 10179 Berlin, Telefon: 030 62980-0 
Internet: www.deutscher-verein.de

Bestellen Sie versandkostenfrei: 

www.verlag.deutscher-verein.de 
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